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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTC Hausen II : TSV Mindelheim 1861 III 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Mindelheim 1861 III – 7:3 
Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Mindelheim 1861 III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO West (Bayerischer
TTV - Schwaben-Süd) beim TTC Hausen II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Hausen II, als auch für den TSV
Mindelheim 1861 III am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Timo Schütt, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in
diesem Mannschaftskampf sicherte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Osterrieder / Binzer gelang es Alf / Hacker zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied
in einem extrem engen Duell. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen dann
Königsperger / Bader letztlich im Repertoire, um Hetzl / Schütt final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 4:11, 8:11, 8:11. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Franz Hetzl war für Anton Osterrieder letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Johannes
Königsperger seinem Gegner Eduard Alf letztlich beim 5:11, 2:11, 11:8, 14:16 nicht gefährlich
werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen
Sieg verpasste Harald Binzer beim 1:3 gegen Simon Hacker, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Johann Bader beim letztendlich klaren 0:3 gegen Timo Schütt.
Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Bader nur 7 Punktgewinne
in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Hausen II und des TSV Mindelheim 1861 III. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Anton Osterrieder und Eduard Alf, das Anton Osterrieder letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Johannes
Königsperger letztlich parat, um Franz Hetzl zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Harald
Binzer über die 1:3-Niederlage gegen Timo Schütt hinweggetröstet werden musste. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Johann Bader hatte daraufhin gegen Simon
Hacker beim 7:11, 7:11, 11:13 wenig zu bestellen. Damit hat Hacker nun ein 5:5 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Hausen II am 06.02.2024 gegen die TTF Bad
Wörishofen 1955 V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.02.2024 gegen den TTC
Haselbach III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Hausen II

Doppel: Osterrieder / Binzer 1:0, Königsperger / Bader 0:1 
Einzel: A. Osterrieder 1:1, J. Königsperger 1:1, H. Binzer 0:2, J. Bader 0:2 

 TSV Mindelheim 1861 III
Doppel: Alf / Hacker 0:1, Hetzl / Schütt 1:0 
Einzel: E. Alf 1:1, F. Hetzl 1:1, T. Schütt 2:0, S. Hacker 2:0


